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Der Tod in den Gaskammern der nationalsozialistischen Vernichtungs-
lager verweist auf radikale Art und Weise auf den Bruch zwischen dem 
Hier und  Jetzt und dem Dort und Damals. Kunstwerke können das 
Potential bergen,  darauf hinzuweisen, dass die Anerkennung der on-
tologischen Grenze, nämlich dass wir über den Tod der anderen nichts 
wissen können, nicht bedeutet, dass über ihren Tod nicht gesprochen 
werden könne. Rezente künstlerische Interventionen belegen, dass die 
Bildproduktion in Bezug auf den Holocaust und die Gaskammern im 
Speziellen nicht abgeschlossen ist, sondern ein andauernder Prozess, 
in dem weiterhin neue Bilder entstehen und verhandelt werden. Der 
Vortrag stellt die Arbeit 245 m3 von Santiago Sierra (2006) und Artur 
Żmijewski Berek (Game of Tag) (1999) vor sowie die Diskussionen, die 
diese Arbeiten in Deutschland hervorgerufen haben. Es werden Deu-
tungsmöglichkeiten jenseits der empörten Skandalisierung aufgezeigt 
und die Debatten selbst kritisch kommentiert und in den hegemonialen 
bundesdeutschen Gedenkdiskurs eingeordnet werden.
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